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und bald bestätigt, verdichten sie sich
mehr und mehr und schliesslich ist
es nicht mehr abzustreiten: die beiden

Kampfkandidaten, der Feldmauser

in spe und die Hebamme in spe,
die miteinander verheiratet sind,
vertragen sich nicht mehr und denken
an Scheidung! So was! Acht Tage vor
der Wahl ein solcher Affront! Was
ist da zu tun?

Schleunigst wird eine «schwarze»
Parteiversammlung einberufen zur
Besprechung der «Lage». Und nach
«reichlich gewalteter» Diskussion geht
man mit dem einstimmigen Beschluss
auseinander, dass von Scheidung
zwischen den Kandidaten keine Rede

sein könne, wenigstens so lange nicht,
als die Wahl nicht entschieden sei.
«Das wär jetz no, wenn e jede chönnt
mache, wie-n-er wett, wenn soviel uf
em Spiel steit. Das git's nid, mini
Herre; für's Volk und 's Vaterland

muess e jede a sim Platz stoh, Privatsache

scheidet us .« So die Schlussworte

des Vorsitzenden, mit kräftigem

Beifall verdankt.
Und so wird eine brüchige Ehe aus

Rücksicht «auf's höhere Wohl» von
Partei wegen geflickt. Und da in
Ixingen auch für eine Feldmauserund

Hebammenwahl mindestens drei
Wahlgänge erforderlich sind, muss
das Pärchen sich wohl oder übel noch

vertragen, bis es entschieden ist, dass

sie in der Wahl durchgeplumpst
und die bisherigen Inhaber «ehrenvoll»

bestätigt sind.
Vier Wochen später waren sie

geschieden Lothario
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